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Liebe Freunde der Literatur,
 
Sylt ist ein Ort der Weite – des Windes, der Ge-
danken, der Geschichten. Wer hierherkommt, 
spürt schnell: Diese Insel hat ihre eigene Spra-
che. Zwischen Dünengras und Meeresrau-
schen, zwischen Licht und Stille entsteht ein 
Raum, in dem Worte anders klingen. Vielleicht 
klarer, vielleicht tiefer – dem Mythos dieser Insel 
sind schon viele Literaten vergangener Zeiten 
verfallen.

Es ist mir eine besondere Freude und Ehre, die 
Schirmherrschaft über diese Literaturwoche auf 
Sylt zu übernehmen. Denn Literatur und Insel 
begegnen sich hier auf einzigartige Weise. Die-
jenigen, die für diese Tage nach Sylt reisen, 
kommen nicht nur, um der Hektik des Alltags 
zu entfliehen – sie kommen, um sich berühren 
zu lassen: von Texten, von Stimmen, von Be-
gegnungen, die bleiben.

Claudia Ebert, Eigentümerin Hotel Budersand, 
Schirmherrin der Literaturwoche der 

PRIVATHOTELS SYLT

Impressum

Lesen 
ist für 
alle da

Und nicht zuletzt von der Gastfreundschaft wun-
derbarer Hotels und kulinarischer Genüsse, die 
das Erlebnis abrunden.

Literatur auf Sylt ist mehr als ein Programm. Sie 
ist eine Einladung – zum Innehalten, zum Mit-
fühlen, zum Weiterdenken. Und sie ist ein Ge-
schenk – an uns alle, die wir uns auf die Kraft 
der Sprache einlassen. Mein herzlicher Dank 
gilt dem Organisationsteam, den Autorinnen 
und Autoren, dem Moderationsteam – und nicht 
zuletzt Ihnen, liebe Gäste, für Ihre Neugier, Ihre 
Offenheit und Ihre Liebe zur Literatur.

Lassen wir uns gemeinsam tragen – von Wor-
ten, vom Wind, vom Wunder dieser Insel.
 
Mit herzlichen Grüßen,
Ihre Claudia Ebert.

Programmänderungen vorbehalten. Informationen 
ohne Gewähr.

Hinweise zum aktuellen Programm sowie mögliche 
Programmänderungen finden Sie auf der Webseite 
www.privathotels-sylt.de.

Hinweise zu den Veranstaltungen und zum Ticket-
erwerb erhalten Sie über info@markenjung.de.
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Einfach
zu finden

Unser LIWO Programm 03

Landhaus Stricker

Hotel Rungholt

Fährhaus Sylt

Feuerwache 
Tinnum

Hotel Budersand

Kirche
St. Severin

Benen-Diken-Hof

MITTWOCH,
5.11.2025

MARTIN MITTELMEIER
Heimweh im Paradies. 
Thomas Mann in Kalifornien 
11.00 Uhr, Hotel Budersand
37 Euro pro Person
Seite 20

MEIKE RÖTZER
»Der Zauberberg« – 
Eine Erzählperformance
18.00 Uhr, Fährhaus Sylt
117 Euro pro Person
inklusive 3-Gang-Menü  
und Getränke
Seite 21

SAMSTAG,
8.11.2025

PETER STAMM 
Auf ganz dünnem Eis 
11.00 Uhr, Hotel Budersand
37 Euro pro Person
Seite 32

RAINER MORITZ 
Das Jahr in Büchern 
15.00 Uhr, Hotel Budersand
37 Euro pro Person
Seite 33

CAROLINE WAHL 
Die Assistentin 
18.00 Uhr, Hotel Budersand
117 Euro pro Person
inklusive 3-Gang-Menü  
und Getränke
im Strönholt

147 Euro pro Person
inklusive 3-Gang-Menü  
und Getränke
im KAI3
Seite 34

DIENSTAG,
4.11.2025

KATHARINA HAGENA
Flusslinien
18.00 Uhr, Feuerwache Tinnum
117 Euro pro Person
inklusive 3-Gang-Menü  
und Getränke  
im Landhaus Stricker
Seite 14

SONNTAG,
9.11.2025

JULIA WESTLAKE, 
RAINER MORITZ &
ANDREAS PLATTHAUS
Das literarische Trio
11.00 Uhr, Hotel Budersand
37 Euro pro Person
Seite 36

FREITAG,
7.11.2025

ANJA KAMPMANN 
Die Wut ist ein heller Stern 
11.00 Uhr, Hotel Rungholt
37 Euro pro Person
Seite 28

TOMMIE GOERZ 
Im Schnee 
18.00 Uhr, Hotel Rungholt
117 Euro pro Person
inklusive Buffet  
und Getränke
Seite 29

DONNERSTAG,
6.11.2025

MICHAEL KRÜGER 
Unter Dichtern 
11.00 Uhr, Hotel Budersand
37 Euro pro Person
Seite 24

KRISTINE BILKAU 
Halbinsel 
18.00 Uhr, Kirche St. Severin
117 Euro pro Person
inklusive 3-Gang-Menü  
und Getränke  
im Benen-Diken-Hof
Seite 25
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Wenn man Gast bei einer Lesung ist, fragt man sich, ob die jungen Gene-
rationen überhaupt noch lesen. Und ja, sie lesen – aber anders als ältere 
Generationen. Während das klassische Bild des Lesens in gedruckten Bü-
chern nach wie vor existiert, hat sich das Leseverhalten dieser jungen 
Generation erheblich verändert.  Sie konsumiert Literatur zunehmend in 
digitalen Formaten und über soziale Medien. Aber der klassische Buch-
markt wächst. Es werden wieder mehr Bücher gekauft.

Liest Generation Z 
überhaupt noch?

BookTok ist zu einer mächtigen Empfehlungs-
maschine in der digitalen Welt geworden – 
doch es gibt Kritik: Die Bücher, die viral gehen, 
sind häufig  emotional aufgeladene Genre-Ro-
mane  mit visuellem Appeal, nicht literarische 
Meisterwerke. Die Plattform fördert Bücher, 
die  im Algorithmus funktionieren, nicht not-
wendigerweise solche mit Tiefgang oder künst-
lerischer Originalität. Bei den Lesern setzt ein 
Übersättigungsgefühl und Lesedruck ein.

In den letzten Jahren hat  BookTok, die lite-
raturbegeisterte Community auf TikTok, die 
Buchwelt grundlegend verändert. Die Plattform 
ermöglicht Millionen junger Leser, Bücher visu-
ell zu empfehlen, emotional zu reagieren oder 
humorvoll zu inszenieren – und macht daraus 
die neuen Bestseller von heute. Bücher werden 
vorgestellt, gehen viral und werden Bestseller. 
BookTok hat Verlage dazu gebracht, altbekann-
te Titel – sogenannte Backlist-Bücher – neu 
aufzulegen oder größere Auflagen zu drucken. 
Die Verkaufszahlen steigen teils um mehrere 
Tausend pro Woche. Verlage und Buchhändler 
beobachten virale Trends aktiv und platzieren 
virale Titel prominent im Handel. Dominoeffekte 
entstehen oft durch sogenannte  Leser-Influen-
cer, die durch ihre ehrliche Begeisterung Bücher 
vermarkten – ganz ohne professionelle PR.

BookTok hat ebenso die Gatekeeper-Rolle ver-
ändert: Jeder Nutzer mit kreativem Video kann 
entdeckt werden. Junge Autoren wie Olivie 
Blake mit dem Fantasy-Buch „The Atlas Six“ er-
hielten über BookTok gute Verträge bei großen 
Verlagen. Buchhändler richten neue „BookTok-
Tische“ ein und erreichen neue Verkaufszahlen. 
In den USA sollen dieses Jahr 60 neue Buch-
läden eröffnen, die aufgrund des viralen Booms 
durch TikTok-Einflüsse entstehen. 

Literatur auf  TikTok? 
Was BookTok 
verändert hat.

Das Lesen im digitalen Zeit-
alter wandelt sich grundle-
gend – dennoch bleibt seine 
gesellschaftliche Bedeutung 
ungebrochen. Lesen ist nach 
wie vor eine Grundlage für de-
mokratisches Denken, Bil-
dung und Empathie  – egal, 
ob digital oder analog. Zwar 

fördert das Lesen eines Buchs 
das Textverständnis deut-
lich stärker und aktiviert das 
räumliche Orientierungsver-
mögen stärker als digitales 
Lesen. Digitale Medien hin-
gegen fördern Motivation und 
Flexibilität, jedoch werden Le-
ser häufiger abgelenkt durch 

Hyperlinks und Scroll-Interak-
tionen und erschweren das 
tiefe Eintauchen in einen Text. 
Fakt ist, Lesen bleibt zentral.

Insgesamt ist BookTok eine treibende Kraft, die 
eine neue Generation in Lesekultur und Buch-
handel hineinzieht. Es schafft Impulse – durch 
Festivalisierung des Lesens, kreative Präsenta-
tion und direkte Beteiligung – und fordert zu-
gleich mit Fragen zu Vielfalt, Qualität und Wer-
ten heraus. Ob langfristig eine inhaltsorientierte 
Leseweise gestärkt wird oder die Schnelllebig-
keit dominiert, bleibt eine offene gesellschaft-
liche Balancefrage. 

Zwischen Buch und 
Bildschirm

Eine persönliche Empfehlung  
einer Influencerin schafft ein  
starkes Vertrauen in das Buch.



Bücher im Urlaub: 
Unsere Seelenerholung 
zwischen Seiten und 
Strand

Die Urlaubsfreude ist groß. Schnell noch ein 
paar Bücher besorgen und in den Koffer packen 
– oder nach Ankunft auf Sylt erstöbern.  
Endlich wieder in Ruhe lesen. Im Urlaub entfaltet  
das klassische Lesen seine volle Kraft – als  
Ruhepol, gewohnte Erholungsmethode und  
geistiger Wellnesstrip.

Wussten Sie, dass bereits sechs Minuten Lesen nachweis-
lich Stress um über 65 % reduziert, Muskeln entspannt und 
die Herzfrequenz senken kann? Das Lesen vor dem Schlafen-
gehen fördert einen stärkeren Serotonin-Ausstoß und einen tie-
feren Schlaf. Schon wenige Seiten genügen, um das Gehirn in 
einen meditativen Flow zu versetzen – ähnlich wie bei der Me-
ditation wirkt Lesen entspannend, stimuliert Fantasie, Empathie 
und Freude. Zudem trainiert Lesen im Urlaub das Gedächtnis, 
stärkt neuronale Verbindungen und hilft, geistig fit zu bleiben –  
besonders im Alter.

Fazit: 
Bücher gehören in den Ferien auf den 

Nachttisch und in den Strandkorb. 
Sie schenken Entspannung, besseren 

Schlaf, mentale Fitness und emotionale 
Tiefe – und machen den Urlaub wirklich 

zur Auszeit für Geist und Seele.
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Unsere Buchempfehlungen 
der Buchhandlung 
Felix Jud

James Rebanks: Insel am Rand der 
Welt
 
Drei Monate verbringt der Autor auf 
einer norwegischen Insel, hinter der 
nur noch der wilde Atlantik braust 
und wo die Gezeiten den Alltag be-
stimmen. James lernt die alte Urein-
wohnerin Anna kennen, die hier fern 
des Treibens der modernen Welt im 

Einklang mit sich selbst lebt. Wie schon sein Bestseller 
„Mein Leben als Schäfer“ erfüllt auch dieses Buch unsere 
Sehnsucht nach einem Leben fern des Wachstums- und 
Fortschrittsglaubens, gestressten Herumeilens und poli-
tischer Ängste durch Überinformation. Das Leben im Hier 
und Jetzt, als ob es keine Gegenwart gäbe - es könnte 
auch auf Sylt sein. Könnte. 

Nikolas Jaspert: Fischer, Perle, Wal-
rosszahn. Das Meer im Mittelalter
 
Der Mediavist Nikolas Jaspert lehrt 
an der Universität Heidelberg und 
hat erstmals eine marine Geschich-
te des Mittelalters vorgelegt, die vom 
Meer her denkt: eine Emotions-, Wirt-
schafts- und Fremdheitsgeschichte. 
Was war unseren fernen Vorfahren 

die ungebändigte See? Wie haben sie die Ozeane ge-
deutet, mit Mythen versehen, aber auch ökonomisch 
genutzt als Jäger, Seeleute, Kaufleute? Wobei der Fo-
kus der Abhandlung eher auf die Unterwasserwelt gelegt 
wird, also auf alle Tiere, Elemente und Gegenstände, die 
die damaligen Menschen unter der Wasseroberfläche 
fanden - oder vermuteten. Ein wissensgesättigtes Werk, 
historische Forschung und zugleich eine Rekonstruktion 
ferner Traumwelten mit Ungeheuern, Mythen und Einhör-
nern. Sie werden nach der Lektüre das Meer mit anderen 
Augen betrachten...

Ulrich Tukur (Hg.): Mit Thomas Mann 
am Meer
 
Nach Volker Weidermanns exzellenter 
Abhandlung über die biografischen 
Bezüge Thomas Manns zum Meer er-
gänzt diese Anthologie mit originalen 
Texten des Nobelpreisträgers ideal 
das maritime Klassiker-Regal in der 
eigenen Hausbibliothek. Ulrich Tu-

kur gab diese Sammlung heraus und versah das Buch 
mit fünf Seiten eigener Gedanken. Ansonsten folgen wir 
Thomas Mann in seinen literarischen Texten und Tage-
bucheinträgen ans Meer, das er stets gerne besuchte: 
„Meine Liebe zum Meer, dessen ungeheure Einfachheit 
ich der anspruchsvollen Vielgestalt des Gebirges immer 
vorgezogen habe, ist so alt wie meine Liebe zum Schlaf“. 
Na dann!

Karin Michaëlis: Das gefährliche 
Alter, neu übersetzt von Daniela 
Stilzebach
 
Ein umstrittenes und angefeinde-
tes Buch, das 1910 erschien und 
sich damals eine Million Mal ver-
kaufte, ein früher Bestseller einer 
weiblichen Autorin, ein emanzipa-
torischer Knall! Die Protagonistin 
verlässt mit Anfang vierzig ihr kon-

ventionelles Leben und zieht in eine weiße Villa am Meer. 
Sie flüchtet vor ihrem Begehren für einen jüngeren Mann 
und angesichts ihrer Wechseljahre. Die dänische Auto-
rin Karin Michaëlis (1872-1950) diskutierte damals auf 
Bühnen ihr skandalöses Buch über Frauen im mittleren 
Alter, in dem sie auch das sexuelle Verlangen in diesem 
Alter anspricht. Ab 1933 nahm sie deutsche Emigranten 
auf ihrem Anwesen in Dänemark auf, u.a. Bertolt Brecht 
und Helene Weigel, bevor sie 1940 selbst nach Amerika 
emigrierte.
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Ferdinand von Schirach: Der Stille 
Freund 
 
Die Erzählungen dieses Bandes sind 
tief und philosophisch, reichen weit 
zurück zu Abstammung, psychologi-
schen Urgründen und zeigen mit einem 
melancholischen Blick Verfehlungen 
von Biografien, die gelingen wollten. 

Wir folgen den Figuren zu ihrer Zerbrechlichkeit, zu histo-
rischen Figuren und lesen grundsätzliche Überlegungen 
des Autors, der in diesen Texten Betrachtungen einbin-
det, die für viele seiner Romane ausreichen würden. Ein 
Schirach-Konzentrat für Herbsttage, an denen wir inten-
siver lesen und denken mögen.



PRIVATHOTELS SYLT – das sind wir. Außergewöhnliche, privat geführte Hotels auf der 
Insel Sylt, die zusammenarbeiten, um etwas zu bewegen, Dinge anzupacken und 
zukunftsweisende Akzente zu setzen. Wir wollen mit großem Engagement, hohem 
ethischem Anspruch und Achtsamkeit unserer Insel gegenüber neue Gäste gewin-
nen und Sylt als Destination attraktiv mitgestalten – authentisch, unverkrampft, mit 
Humor und manchmal auch ein bisschen eigensinnig. Unsere Vision und unser  
Slogan, „Vielfalt erleben, Neues entdecken“, fassen unser Bestreben in einfache 
Worte.

Vielfalt
erleben,
Neues
entdecken
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(v. li. n. re.) 

Dirk Erdmann, 

Claas-Erik Johannsen, 

Marco Winter,

Claudia Reichelt, 

Holger Bodendorf



Vorstellung

RAINER MORITZ 

Unser
Moderations-Team
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Rainer Moritz leitete von 2005 bis 2025 das Literaturhaus 
Hamburg und zählt zu den prägenden Stimmen der deutsch-
sprachigen Literaturszene. 

Als Autor, Kritiker und Essayist veröffentlicht er regelmäßig  
in führenden Medien, ist im Rundfunk präsent und hat zahl- 
reiche Bücher verfasst – zuletzt »Vielleicht die letzte Liebe «, 
»Mögen Sie Madame Bovary?« und »Das Jahr in Büchern«. 
Zudem bereichert er seit Jahren die Literaturwoche der  
PRIVATHOTELS SYLT.

Julia Westlake ist eine profilierte Fernseh- und Radiomo-
deratorin. Sie prägt seit vielen Jahren das Kulturjournal im 
NDR Fernsehen und ist regelmäßig auf NDR Kultur zu hören. 

Bekannt wurde sie als langjährige Moderatorin des NDR 
Bücherjournals und als Gastgeberin der NDR Talkshow. Bis 
2023 führte sie zudem durch die SWR-Sendung »Ich trage 
einen großen Namen«. Mit journalistischer Kompetenz, 
Empathie und kultureller Leidenschaft zählt sie zu den  
markanten Stimmen des deutschen Kulturjournalismus.

JULIA WESTLAKE
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Anne-Dore Krohn ist Literaturkritikerin, Moderatorin und 
Redakteurin beim rbb. 

Bekannt wurde sie durch das Format »Weiter lesen« in Koope- 
ration mit dem Literarischen Colloquium Berlin. Darüber hinaus 
moderiert sie Lesungen, Buchpremieren, Podiumsgespräche 
und Festivals wie das Erlanger Poetenfest. Mit fachlicher Tiefe, 
Leidenschaft für Literatur und großer Vermittlungskunst 
überzeugt sie sowohl im Radio als auch auf der Bühne.

ANNE-DORE KROHN	
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LANDHAUS STRICKER
Holger Bodendorf

Boy-Nielsen-Straße 10 · 25980 Sylt/Tinnum

Tel.: +49 (0)4651 / 88 99 0

www.landhaus-stricker.de

-	 Höchster Wohnkomfort und exquisite Kulinarik
	 38 luxuriöse Zimmer und Suiten 
-	 Mitglied bei Relais & Châteaux
-	 Gourmetrestaurant BODENDORF’S (1*) & 
	 Restaurant SIEBZEHN84
-	 Art & Cocktails in der MILES BAR
-	 Exklusives SPA mit Wellness Lounge

Landhaus Stricker Sylt – 5-Sterne- 
Superior Hotel mit Gourmetrestaurant 
(1 Michelin-Stern) & Spa, Hotel aus-
gezeichnet vom Michelin mit 2 Keys, 
weitere Auszeichnungen, 101 Beste 
in Deutschland, Österreich und der 

Schweiz, 2023 als Hotel des Jahres 
ausgezeichnet

Landhaus 
Stricker 

Tinnum –                              

Wenn Tradition und Innovation auf höchstem 
Niveau aufeinandertreffen, wenn persönliche 
Gastfreundschaft und moderne Wohlfühlkonzepte 
harmonisch miteinander verschmelzen, erlebt 
man Luxus auf ebenso individuelle wie außer-
gewöhnliche Weise: 5-Sterne-Superior-Hotel 
Landhaus Stricker.

Gastgeber, Sternekoch und Relais & Châteaux Grand Chef Holger Bodendorf und sein engagiertes 
Team haben ein Refugium geschaffen, das „Sylt Life“ zum Konzept erhebt und in allen Facetten 
den Gast und seinen Anspruch in den Mittelpunkt stellt. Ob in den liebevoll gestalteten und luxuriös 
ausgestatteten Zimmern und Suiten mit frischem Farbkonzept und vielen nachhaltigen Akzenten 
oder im Spa-Bereich mit exklusiver Wellness-Lounge, großem Pool, einer Auswahl an Saunen und 
Dampfbad sowie dem State-of-the-Art Gym.Mehr Sylt geht nicht

SIEBZEHN84
Klassiker und kreative Gerichte, Handwerks-
kunst und Leidenschaft - inspiriert von der 
Haute Cuisine - erlebt man in einem gemüt-
lichen Ambiente, serviert von einer aufmerk-
samen und herzlichen Service Crew. Eine 
unvergessliche Kombination, die Gäste im Res-
taurant SIEBZEHN84 genießen. Kulinarische 
Köstlichkeiten, die perfekt zubereitet und char-
mant serviert werden, sind eine Einladung zum 
Wiederkommen.

BODENDORF’S
Im BODENDORF’S stehen feine Ideen und fan-
tastische Kreationen auf dem Programm – und 
auf der Menükarte. So entdeckt und erschmeckt 
man hier ein Gourmet-Restaurant, dass nicht 
nur geografisch ganz weit oben in Deutsch-
land ist. Mit Kreativität und Liebe verwöhnen 
der Grand Chef und sein Team die Gäste. Hier 
trifft kulinarische Perfektion auf Lebensfreude, 
die man im BODENDORF’S immer spüren kann. 
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Flusslinien
Katharina Hagena, in Karlsruhe 
geboren, lebt als Schriftstellerin 
in Hamburg. Ihre Bücher wurden 
in mehr als zwei Dutzend Spra-
chen übersetzt. 
2008 erschien ihr aufsehenerre-
gendes Debüt »Der Geschmack 
von Apfelkernen«. »Flusslinien« 
ist ihr vierter Roman.

Mit Wärme, sprachlicher Kraft und feinem 
Witz erzählt Katharina Hagena von drei 
Menschen, drei Schicksalen – und zwölf 
Frühsommertagen an der Elbe, die alles 
verändern. »Flusslinien« (Kiepenheuer & 
Witsch) ist ein so bewegender wie viel-
schichtiger Generationenroman über das 
Leben mit den Wunden, die uns zeichnen, 
und die Frage, wie man lernt loszulassen, 
zu vertrauen und weiter zu atmen. »In die-
sem ungemein klug komponierten Roman 
hängt auf subtile Weise alles mit allem zu-
sammen.« (NDR Kultur) – »Ein berührender 
Generationenroman, der von Familie, Ver-
lust und der Kraft des Loslassens erzählt« 
(Börsenblatt für den Deutschen Buchhan-
del).
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Feuerwache Tinnum	
117 Euro pro Person
inkl. 3-Gang-Menü und Getränke
im Landhaus Stricker
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DIENSTAG,
4.11.2025
18.00 UHR

KATHARINA 
HAGENA
Moderation:
Julia Westlake	

THE 7

BAYERISCHE MOTOREN WERKE

SP-1866 BMW GKL25 AZ G70 - 7 210x297 LIWO.indd   1SP-1866 BMW GKL25 AZ G70 - 7 210x297 LIWO.indd   1 01.09.2025   14:41:0901.09.2025   14:41:09



Einst war das Fährhaus Sylt das Tor zur Insel –
heute lädt das 5-Sterne-Superior-Haus mit  
seiner einzigartigen Lage am UNESCO-Welt- 
naturerbe Wattenmeer zu einem besonderen  
Genießer-Urlaub ein. Der kleine, am Wattenmeer 
gelegene, Ort Munkmarsch war zu seiner Blüte-
zeit die wichtigste Anlaufstelle der Insel und 
Sylts Tor zur Welt.

DAS TOR ZUR INSEL

Hier legten Feriengäste per 
Schiff an und bestiegen die 
Inselbahn, um die anderen 
Orte der Insel zu erreichen. 
1868 wurde das erste Fähr-
haus am Hafen erbaut. Das 
schlichte Holzhaus diente 
zunächst als einfache Hafen-
gaststätte für Ankommende 
und Abreisende. Übernach-
tungsmöglichkeiten gab es 
keine. 1880 wurde das noch 

Heute gehört das Fährhaus, mit seinen 
44 Zimmern und Suiten sowie einem 
wunderschönen Wellnessbereich, zu 

den TOP Adressen auf Sylt.  
Noch heute erinnert die nach dem 
Gründer benannten Käpt’n Selmer 

Stube an vergangene Tage und die  
pure Gastlichkeit.

heute erhaltene viktoriani-
sche Haupthaus erbaut. 1894 
übernahmen Friedrich und 
Dorothea Nann das Fährhaus 
von Käpt’n Selmer und boten 
‚Zimmer für früh abgehende 
Schiffe’ an.

Wann immer ein Fährschiff 
anlief, erschien Nann mit 
einem Hausdiener auf der 
Hafenbrücke und bot den Rei-
senden eine „Übernachtung 
inkl. Morgenkaffee“ für 2,75 

Fährhaus 
Sylt

Munkmarsch –                              
Einzigartige Lage am Wattenmeer

Fährhaus Sylt
Claudia Reichelt

Bi Heef 1 · 25980 Sylt/Munkmarsch 

Tel.: +49 (0)4651 / 9 39 70

www.faehrhaus-sylt.de

Mark an. Mit der Eröffnung 
des Hindenburgdamms 1927 
wurde jedoch der Fährbetrieb 
eingestellt und die Gäste blie-
ben schnell aus. 1990 erwirbt 
Karl-Rudolf Mankel das Fähr-
haus und entscheidet sich für 
den Erhalt des historischen 
Hauses. Nach sieben Jahren 
wird das kernsanierte Fähr-
haus als Restaurant eröffnet. 
Weitere Umbau- und Erweite-
rungsmaßnahmen folgten.

-	 Einzigartige Lage am UNESCO-Weltnaturerbe Wattenmeer
-	 44 exklusive Zimmer und Suiten
-	 Blick auf den Yachthafen 
-	 Restaurants FÄHRHAUS & KÄPT’N SELMER STUBE
-	 700 qm SPA mit Außensauna
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1921 hielt Thomas Mann schriftlich fest: 
Die  Lister Wanderdünen  erinnerten ihn an die 
Sahara – ein wildes, eindrucksvoll gestaltetes 
Naturphänomen. Das Meer beeindruckte ihn in 
gleichen Zügen: „Das Raubtiermäßige der Wel-
len“, der „große, weiche Wind“ und die „herr-
lichen Schaumteppiche“ hinterließen in seinem 
Tagebuch tiefe Spuren – eine Stimmung, die 
später in seinem Werk »Der Zauberberg « eben-
so mitschwingt. Die Atmosphäre dort, insbe-
sondere die Szenerie am Meer – wie vor einem 
Löwenkäfig stehend – ist eng mit den Sylter 
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Sylt und Thomas Mann – 
Spuren eines Sommers

Erste Eindrücke 
von Mann – 
Naturgewalt und 
Inspiration

Thomas Mann setzte sich 
in seiner Epoche intensiv 
mit den politischen und 
gesellschaftlichen Umbrü-
chen auseinander.  In  »Der 
Zauberberg «  thematisiert 
er den Konflikt zwischen 
Rationalismus und auf-
kommendem Extremismus, 
was die gesellschaftlichen 
Spannungen widerspiegelt.

Wahrnehmungen verknüpft: „Auf Sylt hatte er 
… am Rande der mächtigen Brandung gestan-
den wie vor einem Löwenkäfig.“ Er empfand die 
Stimmung gleichermaßen als majestätisch, 
bedrohlich und erhebend, welches im »Zauber-
berg« nachhallt. 
Viele dieser Eindrücke aus dem Jahr 1921 dien-
ten als atmosphärische Inspirationsquelle und 
bildhafte Vorlage für »Der Zauberberg «, beson-
ders in der inneren Wahrnehmung der Haupt-
figur Castorp. 

»Der Zauberberg «  ist weit mehr als ein Buch 
aus vergangener Zeit. Er reflektiert gesellschaft-
liche Polarisierung, ideologische Konflikte und 
Sehnsüchte – Themen, die heute genauso akut 
sind wie damals. 
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Thomas Mann, geboren 1875 in Lübeck, reiste 
bereits in den frühen 1920er Jahren nach Sylt 
– eine Insel, die ihn immer wieder tief bewegte. 
Dieses Jahr feiern wir seinen 150. Geburtstag 
und am 12. August seinen 70 Todestag.
Er besuchte Sylt nur drei Mal, jedoch die Insel 
hinterließ einen bleibenden Eindruck bei ihm: 
1921 für eine Woche in Wenningstedt sowie 
einst im Sommer 1927 und 1928, jeweils  
für einen Monat, im Gästehaus „Kliffende“  in  
Kampen. Das Gästehaus unter der Leitung von 
Clara Tiedemann entwickelte sich, das noch 
heute bekannte weiße Reetdach-Haus  
„Kliffende“, direkt am roten Kliff gelegen, in der 
Vorkriegszeit zu einem eleganten Kulturrefugi-
um. Zu den Gästen des Gästehauses zählten 
intellektuelle Größen wie Thomas Mann, Ernst 
Rowohlt, Emil Nolde, Renée Sintenis und Erich 
Kleiber.



Heimweh
im Paradies. 

Der Zauberberg – 
Eine 
Erzählperformance

Los Angeles in den 1940er-
Jahren: Die Westküste ist ein 
Traumort, die Exilanten aus 
Europa trauen ihren Sinnen 
nicht. Hier sind sie alle ge-
strandet, die im NS-Deutsch-
land keine Heimat mehr ha-
ben oder haben wollen, allen 
voran: Thomas Mann. Sie 
feiern, reden sich die Köpfe 
heiß, streiten darum, wie ein 
demokratisches Deutschland 
nach Hitler aussehen könnte. 
Mann ist der König der Emig-
ranten, bewundert, beneidet, 
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Martin Mittelmeier, 1971 geboren, war 
Lektor und Programmleiter bei renom-
mierten Publikumsverlagen. 

Seit 2014 arbeitet er als freier Lektor und 
Autor. Zudem ist er Honorarprofessor am 
Institut für Neuere Deutsche Literaturwis-
senschaft an der Universität zu Köln.

angefeindet. In Pacific Palisades will er 
im »Doktor Faustus« die genuin deut-
schen Wurzeln des Nationalsozialis-
mus ans Licht bringen.

Atmosphärisch dicht und lebensnah 
erzählt »Heimweh im Paradies. Tho-
mas Mann in Kalifornien« (DuMont) 
von den Hoffnungen, Begegnungen, 
Anfeindungen und Triumphen des No-
belpreisträgers. »Wie kann man über 
Thomas Mann heute schreiben? So: 
geistreich, komisch und mit lässigem 
Ernst.« (Saša Stanišić)

Man kennt es, das Sanato-
rium Berghof im Schweizer 
Hochgebirge mit seiner illust-
ren Gesellschaft eigenwilliger 
Persönlichkeiten, in die Hans 
Castorp aufgenommen wird. 
Im Zentrum der »Zauber-
berg«-Performance stehen 
die bestechenden Charaktere, 
irrwitzigen Situationen und 

Meike Rötzer, 1971 in Westfalen ge-
boren, absolvierte eine Schauspiel-
ausbildung an der Otto-Falckenberg-
Schule in München, hatte viele 
Engagements, war lange Jahre Lek-
torin, gründete 2022 den Erzähl-
buchverlag und tritt mit grandiosen 
Performances allenthalben auf. 2023 
war sie in der Kategorie »Beste Inter-
pretin« nominiert für den Deutschen 
Hörbuchpreis. 

Castorps unentwegte Suche. 
Neben philosophischen Aus-
führungen über die Zeit oder 
die Krankheit bilden die bril-
lanten Dialoge der beiden 
widerstreitenden Mentoren 
Castorps das politische Kern-
stück. Der Diskurs der beiden 
Gelehrten endet in einem Du-
ell – der weltberühmte Roman 

mit dem Ausbruch des Ersten 
Weltkriegs.
»Meike Rötzer vollbringt hier 
das Kunststück, Thomas 
Manns Roman so zu erzäh-
len, dass sie nicht nur dessen 
inhaltlich wichtigsten Punk-
te und Figuren unterbringt, 
sondern auch die passende 
Atmosphäre schafft.« (SWR3)
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MITTWOCH,
5.11.2025
11.00 UHR

MITTWOCH,
5.11.2025
18.00 UHR

Hotel Budersand
37 Euro pro Person

Fährhaus Sylt
117 Euro pro Person
inkl. 3-Gang-Menü und Getränke

MARTIN 
MITTELMEIER

Thomas Mann in Kalifornien 

MEIKE  
RÖTZER

Moderation:
Julia Westlake	
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Küchenchef Lennart Dewies und sein 
Team legen großen Wert auf eine frische 
und gesunde Küche voller nordischer 
Aromen. Immer sind sie auf der Suche 
nach den besseren Produkten und der 
besonderen Art ihrer Zubereitung.

Die Hofanlage umfasst heute 
10 Friesenhäuser, – sämtlich 
weiß gestrichen und unter 
Reet –, mit insgesamt 50 Ein-
heiten: Apartments, einige mit 
privatem SPA, Junior-Suiten, 
Studios und Zimmer. Dazu 
das Restaurant KÖKKEN, das 
WOLKENLÖN SPA und der mi-
lon® Zirkel. Die zusätzlichen, 
zum Teil alleinstehenden 50 
Ferien Domizile befinden sich 
unweit des Hotels – eine auf 
Sylt sehr besondere Kons-

Der Benen-Diken-Hof in Keitum ist ein Rück-
zugsort für all diejenigen, die auf Sylt anspruchs-
voll wohnen, sich gemütlich zu Hause fühlen 
und in Ruhe entspannen wollen. 
 
Das von Familie Johannsen privat geführte  
Hotel versteht sich als „Insel auf der Insel“ – 
ursprünglich, liebenswert, privat. Die Gäste sind 
zu einem großen Teil Stammgäste, viele Fami-
lien kommen bereits in dritter Generation und 
verbringen hier ihre Urlaube, finden Ruhe,  
Erholung und einen aufmerksamen, zurück- 
haltenden Service.

tellation, denn die Gäste der 
Ferien Domizile können die 
Leistungen des Hotels eben-
falls nutzen.
Das RESTAURANT KÖKKEN 
steht für das Beste, was die 
Nordsee kulinarisch zu bieten 
hat: Austern aus List, Kabel-
jau, Kaisergranat, Krabben 
oder Steinbutt. Neben fri-
schem Fisch stehen Fleisch 
aus der Region und vegetari-
sche Gerichte auf der Karte.

Benen-Diken-
Hof

  Keitum –                              
Ursprünglich . Unter Reet. Exklusiv.

Hotel Benen-Diken-Hof
Anja & Claas-Erik Johannsen

Keitumer Süderstraße 3–5 

25980 Sylt/Keitum

Tel.: +49 (0)4651 / 93 83 0

www.benen-diken-hof.de

-	 Friesisches Flair und luxuriöser Rückzugsort
-	 50 exklusive Zimmer und 50 Ferien-Domizile
-	 Restaurant KÖKKEN & Legendäre Hotelbar
-	 Luxuriöses WOLKENLÖN SPA
-	 Ruhig in Keitum gelegen



Unter 
Dichtern

Halbinsel

Sein ganzes Leben hat Michael Krüger mit Dichtern ver-
bracht. Er hat ihre Bücher verlegt, in der Zeitschrift »Ak-
zente« gedruckt, mit dem Petrarca-Preis, den er mit sei-
nen Freunden Nicolas Born, Bazon Brock, Hubert Burda 
und Peter Handke begründet hat, ausgezeichnet. Zahl-
lose Lesungen hat er eingeleitet und hundert Lobreden 
gehalten, ist mit den Dichtern auf Reisen gegangen. In 
»Unter Dichtern« (Suhrkamp) erzählt Krüger von seinen 
zahllosen Begegnungen, amüsant, lehrreich, zu unserer 
Unterhaltung und Erbauung versammelt und von heute 
aus in Zusammenhang gebracht.
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Michael Krüger, 1943 in 
Wittgendorf geboren, wurde 
1968 Lektor im Carl Hanser 
Verlag, dessen Leitung er 
von 1986 bis 2013 innehatte. 
Er veröffentlicht seit 1972 
Gedichte, Erzählungen, Ro-
mane und Erinnerungen, die 
ihn aufs Neue als den gro-
ßen Homme de lettres des 
deutschen Literaturgesche-
hens ausweisen.

Eine Halbinsel im nordfriesischen Wattenmeer. 
Hier, an der Nordsee, lebt Annett, Ende vierzig, hier 
hat sie nach dem frühen Tod ihres Mannes ihre 
Tochter Linn allein großgezogen. Linn, Mitte zwan-
zig, ist nach dem Abitur voller Energie in die Welt 
gezogen und arbeitet nun für ein Aufforstungspro-
jekt. Während eines Vortrags kippt Linn um, ein 
Kreislaufzusammenbruch. Annett holt sie zu sich 
nach Hause, ans Meer. Zerrieben zwischen Leis-
tungsdruck und Sinnsuche, scheint Linn an einem 
Nullpunkt. Annett fühlt sich hilflos angesichts der 
Antriebslosigkeit ihrer Tochter. Mit der Zeit brechen 
Konflikte auf, zwischen Mutter und Tochter, aber 
auch zwischen zwei Generationen.

Kristine Bilkau, 1974 in Hamburg geboren, erhielt bereits für ihr Roman-
debüt »Die Glücklichen« ein begeistertes Echo und wurde mit mehreren 
Preisen bedacht. Mit »Nebenan« stand sie auf der Shortlist des Deutschen 
Buchpreises. »Halbinsel« (Luchterhand) wurde mit dem Preis der Leipziger 
Buchmesse 2025 ausgezeichnet.
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DONNERSTAG,
6.11.2025
11.00 UHR

DONNERSTAG,
6.11.2025
18.00 UHR

Hotel Budersand
37 Euro pro Person

MICHAEL 
KRÜGER
Moderation:
Rainer Moritz	

Kirche St. Severin
117 Euro pro Person
inkl. 3-Gang-Menü und Getränke
im Benen-Diken-Hof

KRISTINE 
BILKAU
Moderation:
Anne-Dore Krohn	



Die Geschichte dieses Hauses 
mit SPA, 16 Einzelzimmern, 
18 Doppelzimmern, 11 Stu-
dios und 20 Suiten prägt ein 
sehr familiärer Sylter Geist: 
Sabine, Dirk und Lisa Erd-
mann stehen bereits für die 
dritte und vierte Generation, 
für ein großes Herz für Gäs-
te sowie ihr Team und für 
eine nicht nur landschaftlich 
herausragende Position des 
Hauses auf der Insel.
Dazu passt die Kulinarik des 
Rungholt, für die sich Küchen-

Hier fühlen sich viele Stammgäste samt 
Kindern und Kindeskindern wie zu 

Hause, hier lassen sich auch Rungholt-
Neulinge gern nach allen Regeln der 

Gastgeberkunst verwöhnen.

chef Frank Zink verantwortlich 
zeichnet. Er schreibt die kuli-
narische Tradition des Hauses 
einfühlsam auf hohem Niveau 
fort, mit vielen frischen Akzen-
ten, entspannter Kreativität 
und anspruchsvoller Freude 
an der Abwechslung: Mal mit 
Tapas-Auswahl als Vorspei-
se, mal mit Dessertbuffet am 
Abend zum Menü, und immer 
mit einem Faible für Gesun-
des, Nachhaltigkeit und regio-
nale Zutaten.
Typisch Rungholt, das ist in-

 Hotel  
        Rungholt 

Kampen –                              
Traditionsreich,  
sehr familiär und  
mit viel Herz.

dividueller Service, der von 
Herzen kommt, das ist der 
liebenswerte Teamgeist, das 
ist die legendäre Reiterbar, 
das ist der SPA mit Blick auf 
Uwe-Düne und Leuchtturm 
samt Beauty-Studio, das sind 
die individuellen Zimmer und 
Suiten. Kurz gesagt: Typisch 
Rungholt ist entspannter Lu-
xus, der bei aller Exklusivität 
stets authentisch bleibt.

-	 65 Zimmer
-	 Herausragend auf dem Roten Kliff gelegen
-	 Blick auf zwei Meere
- 	 Familiär und insular
- 	 Seit mehr als 90 Jahren
- 	 SPA mit Leuchtturmblick

Das Rungholt ist an einem der schönsten Plätze 
der Insel zu Hause: im Herzen von Sylt, direkt 
am Meer, auf dem Roten Kliff von Kampen, tritt 
jetzt die vierte Generation der Familie Erdmann 
an, im 91. Jahr die Geschichte dieses außerge-
wöhnlichen Hauses fortzuschreiben.

Das Rungholt hat auf Sylt in jeder Hinsicht eine 
Sonderstellung: Hier, inmitten der Kampener 
Heide und mit schier unendlichem Blick auf Dü-
nen, die offene See und das friedliche Watt, trifft 
sich nicht nur die Insel, wenn es etwas zu feiern 
gibt. 

Hotel Rungholt
Sabine, Lisa & Dirk Erdmann

Kurhausstraße 35 · 25999 Kampen 

Tel.: +49 (0)4651 / 44 80 

www.hotel-rungholt.de
27
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Die Wut ist ein 
heller Stern

Im Schnee

Hedda hat sich ihren 
Traum erkämpft: Artis-
tin im »Alkazar« auf der 
Reeperbahn. Doch nichts 
zählt mehr, als in den 
1930-Jahren die neuen 
Uniformen im Publikum 
auftauchen. Die Freiräu-
me verengen sich, und 
auch für die Mädchen im 
Varieté wird es gefähr-
lich. Wem kann Hedda 
noch trauen? Ihr Bruder 
Jaan heuert derweil als 
Harpunenschmied auf 
einem Walfänger an, für 
eine Fahrt in die Antarktis. 
Und auch Hedda sucht 
für sich und ihren kleinen 
Bruder Pauli nach Aus-
wegen.
»Die Wut ist ein heller 
Stern« (Hanser) erzählt in 
einer unvergleichlich at-
mosphärischen Sprache 
eine Geschichte weib-
licher Selbstbehauptung 
aus einer von Männern 
dominierten Zeit.
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Anja Kampmann, 1983 in Hamburg geboren, ver-
öffentlicht Lyrik und Prosa. Ihr erster Roman »Wie 
hoch die Wasser steigen« wurde für den Deutschen 
Buchpreis nominiert und war Finalist für den Natio-
nal Book Award in den USA. 

Ihr Werk wurde mit dem Günter-Kunert-Literatur-
preis für Lyrik und 2024 mit dem Marie-Luise-
Kaschnitz-Preis ausgezeichnet.

Der alte Max hat alle Zeit. Draußen vor dem Fens-
ter legt sich der Schnee wie eine Decke über das 
Dorf. Da läutet das Totenglöckchen. Es schlägt 
für den Schorsch, der viel mehr war als nur ein 
Freund, ein Leben lang. So macht sich Max auf 
zur Totenwacht, wo die Alten zusammenkommen, 
um dem Verstorbenen zu gedenken. Eine ganze 
Nacht erzählen sie von der Ernte, von Abenden 
in der Wirtsstube, vom kleinen Glück. Und vom 
Schorsch. Erst im Morgengrauen kehrt Max heim. 
Im Licht des neuen Tages ist ihm klar: Nichts da-
von wird wiederkommen. Nur die Erinnerungen 
an dieses Leben bleiben, solange er da ist … »Im 
Schnee« (Piper) – ein »Meisterstück« (Deutsch-
landfunk).

Tommie Goerz, in Erlangen geboren, 
machte sich über Jahre als Krimiautor 
einen Namen. Auch sein literarisches 
Debüt »Im Tal« wurde von Publikum 
und Kritik begeistert aufgenommen. 
Goerz war Langzeitstudent, Hütten-
wirt, Automatenwart, Schallplatten-
vertreter, Lehrbeauftragter, Almknecht 
und erfolgreicher Werber. 
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FREITAG,
7.11.2025
11.00 UHR

FREITAG,
7.11.2025
18.00 UHR

ANJA 
KAMPMANN

TOMMIE  
GOERZ

Moderation:
Anne-Dore Krohn	

Moderation:
Anne-Dore Krohn	

Hotel Rungholt
37 Euro pro Person

Hotel Rungholt
117 Euro pro Person
inkl. Buffet und Getränke



Entspannung sucht man am 
besten im 1.000 qm großen 
Wellnessbereich mit Pool, 
Dampfbad, Saunen und Eis-
grotte, oder in der Bibliothek, 
in der 1.400 von Elke Heiden-
reich handverlesene Bücher 
zum Schmökern einladen. Um 
den Kopf freizubekommen, er-
wartet Sie direkt neben dem 
Hotel „Deutschlands belieb-
tester Golfplatz 2025“ (Golf 
Magazin) zu einer Runde in 
der Sylter Natur.

BUDERSAND ist ein beson-
deres Sylt-Erlebnis. Wer hier 
übernachtet, sieht die Nordsee
durch die Panoramafenster 
fast in die Zimmer fluten, be-
obachtet, wie das Dünengras 
über die zahlreichen Holz-
terrassen direkt bis ans Hotel 
heranwächst. Hier genießt 
man selbst bei rauem No-
vemberwetter die lichtdurch-
fluteten Räumlichkeiten, die 
sportliche Eleganz und die lu-
xuriöse Ausstattung mit edlen, 

 Hotel  
      Budersand 
Hörnum –                              
Design direkt am Meer

zurückhaltenden Naturmate-
rialien. Das Motto „Weniger 
ist mehr“ – hier keine leere 
Floskel, sondern eine Mission 
– die Reduzierung auf das 
Wesentliche, statt optischer 
Reizüberflutung.

-	 Entspannter Luxus auf höchstem Niveau
- 	 Modernes Design direkt am Meer
-	 77 exklusive Zimmer und Suiten
- 	 18-Loch-Links-Golfplatz direkt am Haus
-	 3 Restaurants inkl. dem Sternerestaurant KAI3
-	 1000qm luxuriöser SPA-Bereich

Für Erholungsuchende bietet das luxuriöse  
Budersand Hotel - Golf & Spa – Sylt, eingebettet 
zwischen Dünen und Nordsee, alle Annehmlich-
keiten und verbindet luxuriöses Design mit der 
besonderen Lage.
Direkt am Meer gelegen, fügt sich das Hotel  
natürlich in die raue Sylter Natur ein. Von den 
insgesamt 77 luxuriös ausgestatteten Zimmern 
und Suiten verfügen alle über eigene Balkone 
mit endlos freier Sicht auf das Meer und den 
Golfplatz. Mehrere Restaurants laden zu kulina-
rischen Erlebnissen ein, darunter das mit einem 
Michelin-Stern ausgezeichnete KAI3.

BUDERSAND Hotel - Golf & Spa - Sylt
Claudia Ebert & Marco Winter

Am KAI3 · 25997 Hörnum

Tel.: +49 (0)4651 / 46 07-0

www.budersand.de
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Auf ganz 
dünnem Eis

Das Jahr 
in Büchern

Nahbar und subtil erzählt Peter Stamm 
in seinen Erzählungen aus dem Leben 
der Menschen. Sie suchen nach einem 
Neuanfang, müssen Kompromisse aus-
halten, stellen sich den Krisen der Gegen-
wart: Nach einem Unfall in der Heimat 
unterrichtet ein Schweizer Skilehrer in ei-
ner westdeutschen Skihalle. Eine Schau-
spielerin verliert sich in ihren Figuren. Und 
Schnee und Eis bedecken eine verlassene 
Stadt. Stamm zeigt in »Auf ganz dünnem 
Eis« (S. Fischer), wie kunstvoll und viel-
schichtig Geschichten auf wenigen Seiten 
erzählt werden können, wie eine einzelne 
Erzählung einen länger beschäftigt als 
ein umfassender Roman.
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Peter Stamm, 1963 geboren, lebt in der 
Schweiz. Er veröffentlicht, beginnend 
mit »Agnes« (1998), Hörspiele, Erzäh-
lungen und Romane, wodurch er zu ei-
nem der bekanntesten deutschsprachi-
gen Autoren wurde. »Die sanfte 
Gleichgültigkeit der Welt« wurde mit 
dem Schweizer Buchpreis 2018 ausge-
zeichnet.

Was soll man lesen? Welche Romane, Ge-
dichte oder Theaterstücke lohnt es, wieder in 
die Hand zu nehmen oder erstmals für sich 
zu entdecken?
»Das Jahr in Büchern. Literaturtipps für je-
den Tag« (Reclam) macht aus der Not eine 
Tugend und gibt unerschrocken satte 366 
Empfehlungen (Schaltjahre also inbegriffen). 
Ob Vertrautes oder Überraschendes – auf je-

Rainer Moritz, in Heilbronn geboren, 
leitete viele Jahre das Literaturhaus 
Hamburg. Er ist Übersetzer, Kritiker 
und Autor zahlreicher Bücher, darunter 
zuletzt »Mögen Sie Madame Bovary? 
Lieblingsfiguren der Weltliteratur«.

SAMSTAG,
8.11.2025
11.00 UHR

SAMSTAG,
8.11.2025
15.00 UHR

der Seite findet sich ein Buchtipp, mit direktem 
oder charmantem Bezug zum Datum oder zur 
Jahreszeit. So entsteht Neugier, den Horizont zu 
erweitern und sich dem Entlegenen, dem manch-
mal zu Unrecht Vergessenem zuzuwenden. Ein 
wunderschön gestaltetes Hausbuch, das dazu 
ermuntert, die eigenen Regale abzuschreiten oder 
Buchhandlungen, Antiquariate und Bibliotheken 
zu durchstöbern.

PETER
STAMM
Moderation:
Rainer Moritz	

Hotel Budersand
37 Euro pro Person

RAINER  
MORITZ

Hotel Budersand
37 Euro pro Person



Eine Karriere als Musikerin – das war eigentlich Char-
lottes größter Wunsch. Aber jetzt ist es ja zu spät, und 
sie muss sich dringend um einen Job kümmern. Sie 
findet eine Stelle in einem Münchner Verlag. Im Vor-
zimmer des Verlegers sitzt sie nah am Zentrum der 
Macht. Dass der seine Assistentinnen oft auswechselt, 
kriegt sie schnell mit. Aber sie entwickelt ein gutes 
Verhältnis zu ihrem Chef, der ihre Stärken erkennt, ihr 
vertraut. 
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Caroline Wahl, 1995 in Mainz 
geboren, sorgte mit ihren Best-
sellern »22 Bahnen« und 
»Windstärke 17« für ein Aufse-
hen, wie man es zuvor im deut-
schen Literaturbetrieb selten 
erlebt hat. Für ihre Bücher er-
hielt sie den Ulla-Hahn-Auto-
renpreis und dem Grimmels-
hausen-Förderpreis.

Die 
Assistentin 

In wunderbar lakonischem Tonfall, mit 
Humor und Tiefgang erzählt Caroline 
Wahls »Die Assistentin« (Rowohlt) von 
einer jungen Frau, die sich nicht zum Op-
fer machen lassen will und doch in eine 
Lage gerät, die viele Menschen kennen: 
wenn einem der Beruf zur Hölle wird. Eine 
ganz alltägliche Leidensgeschichte, ein 
Roman über Resilienz und Überleben.   

SAMSTAG,
8.11.2025
18.00 UHR

CAROLINE
WAHL
Moderation:
Julia Westlake	

Hotel Budersand
117 Euro pro Person
inkl. 3-Gang-Menü und Getränke
im Strönholt

147 Euro pro Person
inkl. 3-Gang-Menü und Getränke
im KAI3



Buchhandlung
Antiquariat

Kunsthandel

Felix Jud  Neuer Wall 13, 20354 Hamburg
Felix Jud Cottage  Am Kliff 5a, 25980 Keitum/Sylt 

www.felixjud.com 

Privat-, Geschäfts- und 
Schiffsbibliotheken

Sammlungsaufbau  
und -pflege

Lesungen und  
Corporate Events

Beratung
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Das literarische 
Trio in Aktion

SONNTAG,
9.11.2025
11.00 UHR

Hotel Budersand
37 Euro pro Person

Die Journalistin und Moderatorin Julia Westla-
ke, der Autor und Literaturchef der Frankfurter 
Allgemeinen Andreas Platthaus und der Autor 
und Kritiker Rainer Moritz kommen zu dieser 
Matinee zusammen und diskutieren über vier, 
fünf belletristische Novitäten des Herbstes. 
 
Ob sie sich dabei in die Haare kriegen werden, 
ob sie loben oder mäkeln oder ob sie womög-
lich begeistert einer Meinung sein werden? Das 
wird sich zeigen – wenn sie lebendig, munter 
und kenntnisreich über Bücher diskutieren, 
ohne Netz und doppelten Boden. Und überdies: 
Je zwei Buchempfehlungen haben die Drei von 
der Budersand-Bühne auch parat!
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JULIA WESTLAKE
ANDREAS PLATTHAUS
RAINER MORITZ

Dieses Buch oder doch lieber  
jenes? Wie bitte findet man  
unter den zahllosen Neuerschei-
nungen diejenigen, deren Lektüre 
lohnt? Wie erfährt man, welche 
Werke vielleicht überschätzt wer-
den? Und wie lässt sich über Bü-
cher mit guten Argumenten und  
mit Witz trefflich streiten?
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FELIX JUD: 
Ein Hamburger  
Literatur- 
denkmal

Die Buch- und Kunsthandlung FELIX 
JUD, gegründet 1923, zählt zu 
Hamburgs bedeutendsten literari-
schen Institutionen. Sie liegt im ele-
ganten Hamburger Stadtzentrum 
am Neuen Wall – ein Ort, an dem 
Bücher und Kunst eine unverwech-
selbare Alliance eingehen.

als Sylter Dependance. Das 
dortige Sortiment verbindet 
aktuelle Bücher, antiquarische 
Schätze, Kunstausstellungen, 
und ausgewählte kunsthand-
werkliche Produkte in idylli-
scher Atmosphäre – ein Ort, 
an dem sich Sylt-Besucher 
und Stammkunden im litera-
rischen Austausch begegnen. 
Seit August 2025 ist FELIX JUD 
exklusiver Buchhandelspartner 
der PRIVATHOTELS SYLT.

Diese Kooperation zeigt:  
Lesen, Kunst und Gastlichkeit 
verschmelzen – Literatur wird 
zum Teil des Urlaubserlebnis-
ses auf höchstem Niveau.

Weitere Informationen zum Programm 
finden Sie auf unserer Website oder 
erhalten Sie direkt von Ihrem Lieblings-
haus der PRIVATHOTELS SYLT.

18
03. bis 09. Mai 2026

4 PLÄTZE 
Spielen Sie die TOP-Plätze 

der Insel und einen 
Überraschungs-Platz der 

Extraklasse in Sylts 
Nachbarschaft

Die PRIVATEOPEN SYLT 
vereinen seit vielen Jahren 
wie kein anderes Golf-Event 

sportliche Herausforderungen, 
kulinarische Höhepunkte, 

exklusive Abendveranstaltungen 
sowie sympathische Wettstreiter

 und gehen dabei auch 
unkonventionelle Wege. Freuen Sie sich 

auf die kommenden 
18. PRIVATEOPEN SYLT 

vom 03. bis 09. Mai 2026
Sichern Sie sich schon jetzt 

einen der LIMITIERTEN 
Startplätze.

Felix Jud, ein klarer Gegner 
des NS-Regimes, verweigerte 
den Druck zur Namensän-
derung, inszenierte politisch 
provokante Schaufenster und 
verkaufte regimekritische Bü-
cher im Geheimen. Dafür wur-
de er 1943 verhaftet und ins 
KZ Neuengamme deportiert, 
überlebte und baute seine 
Buchhandlung aus den Trüm-
mern wieder auf. 
 
Die beliebte Buch- und Kunst-
handlung mit exquisitem Anti-
quariat versteht sich als „Pfle-
gestätte für gute und schöne 
Bücher“: Belletristik, Philo-
sophie, Kunst, Kinderbücher, 

Kostbarkeiten. Karl Lagerfeld 
nannte sie einst sein „intellek-
tuelles Delikatessengeschäft“. 
Neben dem Buchverkauf 
pflegt Felix Jud auch eine le-
bendige Programmarbeit mit 
Lesungen, Ausstellungen und 
Kuratierungen.

Seit 2022 leitet Robert Eber-
hardt das traditionsreiche 
Unternehmen. Der Kunsthis-
toriker wurde 2021 Mitinhaber 
und übernahm 2022 alle Ge-
schäftsanteile.

Im März 2025 eröffnete das 
„Felix Jud Cottage“ in Keitum, 
im ehemaligen Witthüs, 
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Storm unternahm im August 1887 seine Sylt-
Reise, angeregt vom Heilen der Nordseeluft – 
zu jener Zeit schrieb er bereits am » Schimmel- 
reiter«. Sylt inspirierte ihn eher zu einem sepa-
raten literarischen Fragment, der sogenann-
ten  „Sylter Novelle“, die fragmentarisch und 
unvollendet blieb. 

In Wenningstedt entwarf Storm in einer Dünen-
landschaft mit weitem Blick über das Meer die 
Grundidee einer Liebesgeschichte: Er notierte 
den Beginn seiner  Sylter Novelle, die in den 
Weiten des Nordwinds spielen sollte. Die impo-
sante Steilküste, das sogenannte Rote Kliff bei 
Wenningstedt, vermittelte ihm die Stimmung 
dieser stürmischen Erzählung.

Storms Weg führte ihn weiter nach Westerland, 
dem aufstrebenden Badeort seiner Zeit. Zwar 
beschreibt er den Ort nicht direkt in seinen Tex-
ten, doch prägen die Atmosphäre von Strand, 
Gezeiten sowie die Kraft des Nordmeeres die 
Grundstimmung seiner Novellen, auch beson-
ders den der Novelle, » Schimmelreiter«.

Das Manuskript existiert nur als kurzes Doku-
ment; Storm beendete es nicht. Der Vater aus 
Wenningstedt verliert seine Tochter an einen 
dänischen Seeoffizier. Der Enkel Lars wächst 
voller Hass und Gewalt auf und wird später 
zur Schlüsselfigur der Handlung. Die Handlung 
entfaltet sich in Dünenlandschaften zwischen 
Wenningstedt und Westerland, mit Strandraub, 
Liebesextremen und familiärer Tragödie.

41

Im August 1887 reiste der 
70-jährige Theodor Storm 
erstmals nach Sylt. Er hoffte, 
die salzhaltige Luft und das 
Inselleben würden seiner 
Gesundheit guttun – und viel-
leicht Kreativität entfachen. 

Diese Fahrt war zugleich eine 
seiner letzten Lebenswochen: 
Kurz darauf kehrte er schreibend 
inspiriert zurück, vollendete 
im Winter seinen berühmten 
»Schimmelreiter«, bevor er starb. 

Die Sylter Novelle – 
Fragment und 
freie Imagination
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Wo Storm die
Sylter Novelle
begann: 
Recherche   
zu einem 
unbekannten
Entwurf



TEL. 0177 63 45 888 STRANDWEG 8 25980 RANTUM

WWW.JANHESSELBERG.COM

Schönes

nicht nur für die Ohren...
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Moderne Literaturforscher verwenden dieses 
Fragment als Ausgangspunkt für fiktionale 
Fortsetzungen – sie spinnen den unvollendeten 
Plot weiter, kombinieren realliterarische 
Storm-Beobachtungen mit spekulativen Sze-
nen, Situationszeichnungen und Figurenent-
wicklung – als würde Storms Gedankenreise 
erneut nacherzählt. 

Tipp –  
Kultur & Natur verbinden

Die Sölring Museen Sylt veranstalten jährlich im Juli den Litera-
rischen Spaziergang durch den Naturpfad Vogelkoje Kampen. 
Gäste genießen diese Abendtouren durch das idyllische Natur-
schutzgebiet, wo Teilnehmende an Stationen Zitate und Texte von 
Autoren wie  Theodor Storm, Thomas Mann, Christian Morgen-
stern zusammen mit dem Wind, dem Vogelgezwitscher und der 
Dünenstimmung erleben. Die Tour dauert 90 Minuten, der Erlös 
kommt dem Sölring Museum zugute. 
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PRIVATEDINING 
SYLT

1. – 7.  
FEBRUAR 
2026

4545

Lennart Dewies 
KÖKKEN

Felix Gabel 
KAI3

Alexander Klein 
Fährhaus Sylt

Frank Zink 
Hotel Rungholt

Holger Bodendorf 
BODENDORF‘S

Die Privathotels Sylt laden ein zu einer unver-
gesslichen kulinarischen Reise über die Insel. 
Nächtigen Sie in einem der Privathotels und er-
leben Sie Tage des grenzenlosen Genusses. 
Wir begrüßen Sie zu einer Woche, in der die 
außergewöhnliche und vielseitige Kulinarik der 
Privathotels Sylt im Mittelpunkt steht. 

Jenseits der Saison erleben Sie tagsüber die 
beeindruckende Sylter Winterwelt: Der Strand 
gehört Ihnen exklusiv, der Horizont ist weiter 
denn je, die klare frostige Inselluft tut einfach 

KAI3  |  Felix Gabel  |  budersand.de

Was für ein kulinarisches Highlight 
– so exklusiv schmeckt Sylt nur  
für Sie!

DER PRIVATHOTELS SYLT

Eine exklusive Gourmet- 
reise durch die Küchen  
der PRIVATHOTELS SYLT.

44

gut: Nie ist Sylt vielleicht so ursprünglich und 
so ganz bei sich wie im Februar.

Abends wird es bunt, gesellig und vor allem 
genussvoll: Ihre kulinarischen Gastgeber sind 
die Küchenchefs der Hotels, flankiert von 
Gastköchen, Winzern und leidenschaftlichen 
Gastgebern. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und eine unvergessliche, kulinarische Woche.

Willkommen 
im Genuss- 
moment



Sechs Übernachtungen inklusive Frühstück 
sowie Nutzung der Wellness-Einrichtungen 
in einem Privathotel Ihrer Wahl.

„Sylter Produkte“ und Buffet im Hotel 
Rungholt | Montag  

Four-Hands-Dinner mit Gastkoch in Ihrem 
Hotel | Dienstag 

Gourmet-Rallye über die Insel | Donnerstag 

Küchenparty im Landhaus Stricker | Freitag
Shuttle-Service zu sämtlichen Abendveran-
staltungen, begleitende Getränke zu den 
Abendveranstaltungen
 
ab 1.750 EUR p.P. im Doppelzimmer*
 
*Einzelnutzung auf Anfrage. Bitte beachten 
Sie, dass das Angebot limitiert ist. Preise 
für weitere Zimmertypen erhalten Sie auf  
Anfrage. Weitere Informationen erhalten Sie 
auf unserer Website www.privathotels-sylt.
de oder bei Ihrem jeweiligen Privathotel.

47

Ihre  genussvolle 
Reise   beginnt  hier. Ihr  

exklusives  
Angebot

Am Montagabend treffen sich alle Gäste ge-
meinsam im Hotel Rungholt. Genießen Sie Syl-
ter Produkte, nordfriesische Spezialitäten und 
köstliche Gerichte. 

Der Dienstagabend steht im Zeichen der jewei-
ligen Gastgeber Ihres gebuchten Hotels. Freuen 
Sie sich auf ein kreatives und vielfältiges „Four-
Hands-Dinner“ mit dem Chefkoch Ihres Hauses 
und einem Überraschungs-Gastkoch. 

Der Mittwochabend steht zur freien Verfügung.
 
Am Donnerstagabend findet die kulinarische 
Insel-Rallye statt. Starten Sie mit allen Gästen 
das Gourmet-Erlebnis im Hotel Budersand. Im 
Anschluss geht’s auf Tour: Lassen Sie sich 
nacheinander im Landhaus Stricker, im Benen-
Diken-Hof und im Hotel Fährhaus genussvoll 
verwöhnen, bevor Sie im Hotel Rungholt das 
Dessert genießen. Mit einer Party klingt dieser 
außergewöhnliche Abend des Genusses dort 
aus. 

Am Freitagabend feiern wir das Finale unserer 
kulinarischen Woche im Landhaus Stricker. Alle 
Chefköche der Privathotels Sylt werden Sie dort 
vor Ort verwöhnen.

Freuen Sie sich auf eine Woche 
Ruhe und Genuss zugleich. Genie-
ßen Sie tagsüber winterliche Land-
schaften und abends kulinarische 
Momente in fröhlicher Runde.

BODENDORF‘S |  Holger Bodendorf  |   
landhaus-stricker.de

FÄHRHAUS SYLT |  Alexander Klein  |   
faehrhaus-sylt.de

HOTEL RUNGHOLT |  Frank Zink  |   
hotel-rungholt.de

KÖKKEN |  Lennart Dewies  |   
benen-diken-hof.de
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Cøcø & James –  
Galerie für 
Kunst und 
klassische  
Kulturgüter, 
Braderup

4949

JEDE BEGEGNUNG 
EIN KAPITEL 
MEINES ABENTEUERS 

MIT ALLEN SINNEN UNVERGESSLICH

Scannen und mit allen 
Sinnen eintauchen.

Von wohligem Luxus umgeben, sanft durch 
Ozeane überwältigender Eindrücke
getragen werden. Von Sehnsüchten zu Ho-
rizonten. Von Entspannung zu Abenteuer. 
Von Wunder zu Wunder zu Wunder. Zwischen 
Antarktis und den tropischen Meeren des 
Südens, zwischen Küsten 
ein Kosmos kulinarischer Hochgenüsse. 
Einzigartige Träume, die jetzt 
in Ihrem Reisebüro oder auf 
hl-cruises.de/sinne wahr werden. 

HL_AZ_Herbstkampagne-Wal_Literaturwochende_Sylt_210x297_H2513009_F39--F52.indd   1HL_AZ_Herbstkampagne-Wal_Literaturwochende_Sylt_210x297_H2513009_F39--F52.indd   1 15.08.25   10:1415.08.25   10:14

Etwas versteckt gelegen, 
wunderbar integriert in 
das Gesamtkonzept von 
Cøcø&James in Braderup, 
öffnen sich für Kunstinteres-
sierte und Designliebhaber 
die Türen zur Cøcø&James‘ 
Galerie.
 
Hier befinden sich Bilder von 
jungen Künstlern, die zum Teil 
ihre ersten Schritte in die Öf-
fentlichkeit wagen, aber auch 
Bilder von sehr bekannten 
Namen aus der Kunstszene, 
wie Gerhard Richter, Günther 
Uecker, Joseph Beuys, Imi 
Knoebel oder bekannten Foto-
grafen wie Bernd und Hilla 
Becher, Andreas Gursky, Tho-
mas Ruff, Thomas Struth oder 
Candida Höfer.

Die Begeisterung für Kunst und 
Design zieht sich durch die  
Galerie. Hier werden Wohn-
situationen immer wie-
der in Bezug zu den 
Bildern gesetzt. Möbel- 

stücke von Marcel Breuer, Mies 
von der Rohe, Lampen von 
Marianne Brand oder auch 
dänischen Designern wie Arne 
Jakobsen mit Originalbestuh-
lung aus der Munkegaard 
School nahe Kopenhagen, 
Hans J. Wegner Stühle, Lam-
pen von Louis Paulsen sind zu 
bestaunen und als Liebhaber-
stück auch zu erwerben.
 
Galerist Tim Lichtendahl hat 
immer einen engagierten Blick 
für Sylter Künstler und junge 
Kreative. „Ich möchte jungen, 
neuen Künstlern eine Chance 

geben, sich zu präsentieren. 
Eine Öffentlichkeit, die so frei 
im gesetzten Feld der Kunst-
szene nicht immer möglich 
ist.“
Erfolgreich umgesetzt wurde 
dieser Ansatz in der Ausstel-
lung „KUNST³: Laut, jung & 
salzig wie die Nordsee.“ Drei 
Sylter Künstler (10, 21 und 31 
Jahre jung) zeigten sich zum 
ersten Mal der Öffentlichkeit 
und beeindruckten die zahlrei-
chen Gäste. Einige der Werke 
sind in die Sammlung überge-
gangen und als Editionen zum 
Kauf zu erwerben.
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